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Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr 9D die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10m B mit den Hum Blättern 40
viertelfährlich außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

krſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umſazt 18 Seiten

M n h Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm einen längeren Vortrag des Reichskanzlers ent

gegen

Der Reichstag beſchäftigte ſich mit dem Polenantrag über die Freiheit
des Grundſtückserwerbs

Die Steuerkommiſſion des Reichstages hat geſtern noch keine Ent
ſcheidung über die Reichsfinanzreform getroffen

Das Abgeordnetenhaus ſetzte die Beratung des Landwirtſchaftsetats fort

Die Kommiſſionsbeſchlüſſe über den Wohnungsgeldzuſchuß werden

im Plenum nicht angenommen ſondern durch ein zweijähriges Proviſorium
erſetzt werden
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Bei dem Unglück im Hamburger Hafen ſind nach bisherigen Feſt
ſtellungen fünf Menſchen umgekommen

Die ruſſiſche Preſſe erklärt ſich ziemlich einmütig gegen ein militäriſches
Abenteuer zu Serbiens Gunſten

4 2Krieg oder Frieden
So groß und berechtigt zurzeit auch das Intereſſe iſt welches der

Entwickelung der innerpolitiſchen Verhältniſſe im Deutſchen Reiche gebührt

die allgemeine Aufmertſamkeit gilt doch noch mehr der Frage ob die

nächſten Tage unſerm Erdteil Krieg bringen oder ob es möglich
ſein wird den Frieden zu erhalten Die heutige Lage in Serbien
gleicht der vor einem Vierteljahrhundert ſehr auffällig Damals war die
Unzufriedenheit im Lande bedentklich geſtiegen die Proklamierung Serbiens
zum Königreich hatte die Bevölkerung nur vorübergehend zu beſchwichtigen

vermocht und die politiſchen wie die wirtſchaftlichen Zuſtände ließen alles

zu wünſchen übrig König Milan glaubte ſich nur durch militäriſche
Erſolge in den inneren Wirren Luft ſchaffen zu können und darum benutzte

er die Vereinigung Oſtrumeliens mit Bulgarien um letzterem
den Krieg zu erklären in welchem Milan freilich nichts weniger als
Lorbeeren erntete und Serbien nur durch die Jntervention Oeſterreichs
vor dauernden Verluſten bewahrt wurde Auch der Schritt Bulgariens in
Oſtrumelien ging Serbien nichts an die internationalen Jntereſſen die
es im Jahre 1885 vorſchützte um leichtfertiger Weiſe einen Krieg an
zuzettein waren ebenſowenig berechtigt wie jetzt wo Serbien aus der
Annexion Bosniens ſeitens Oeſterreichs Kapital ſchlagen möchte

Darf man die Stimmung in Belgrad ernſt nehmen und den Kron
prinzen mitſamt den maßgebenden Perſönlichkeiten nicht lediglich als
Maulhelden taxieren ſo iſt es um die Erhaltung des Friedens ſchlecht be
ſtellt Alles ſchreit nach Krieg Krieg gegen den Staat von dem
Serbien wirtſchaftlich abhängig und dem es auch politiſch zu Dank ver
pflichtet iſt Ein heller Wahnſinn angeſichts des erdrückenden milnäriſchen
Uebergewichts Oeſterreiche Aber auf die eigene Kraft allein bauen die
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Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

25 Fortſetzung Na hdruck verboten
Geſtern ſaßen ſie im Salon und ſie hatten keine

Ahnung davon daß ich im Nebenzimmer war Jch will
Dir nichts von den Einzelheiten des Geſprächs mitteilen
Ganz im Vertrauen geſagt dieſe Einzelheiten waren teilweiſe
nicht ſehr ſchmeichelhaft für Dich Nur ſo viel daß
Mama ganz meiner Anſicht iſt Auch ſie hat beobachtet daß
Graf Malentin zwar nicht mehr wie früher Deine Nähe ſucht
Dir dafür aber um ſo angelegentlicher mit den Augen folgt
Neulich plauderteſt Du hinter ihm mit dem Baron Rotenturn
und er war infolgedeſſen ſo zerſtreut daß er der Mana ganz
verkehrte Antworten gab Kurz und gut Mama und Edith
bedauern ihn tief hier brach Melanie in ein luſtiges Lachen
aus aber ſie können ſich der Einſicht nicht verſchließen
daß der törichte Mann ſterblich in Dich verliebt iſt Edith
brachte zwar die Carla Harten auf das Tapet die ſeine
Jugendliebe geweſen ſein ſoll aber damit kam ſie nicht an bei
Mama Das ſei längſt vorüber hieß es als die Carla ihm
dem Millionär vorgezogen habe da ſei er für immer und alle
Zeit fertig mit ihr geweſen und jetzt mache er ſich keinen
Deut mehr aus ihr Sie erwähnten dann noch den Baron
Rotenturn und ob es denkbar ſei daß Du

Nelly hielt der kleinen Schwätzerin den Mund zu
Genug genug ſchalt ſie Es iſt gar micht in der

Ordnung daß Du hinter den Türen horchſt
Der Tadel fiel ihr ein wenig ſpät ein er klang auch

durchaus micht ſo als ob er ſehr ernſthaft gemeint wäre und
Mela würde ſich höchſt wahrſcheinlicherweiſe durch ihn nicht
im mindeſten haben ſtören laſſen wenn nicht ſoeben ihre Auf
merkſamkeit durch etwas Beſonderes in Anſpruch genommen
worden wäre

Biſt Du ganz ſicher Nell daß nicht auch bei Dir ſchwarzes Kleid
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Salleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General Anzeiger für die Vrovinz

Ueber 50 W 00 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure
Dr 2udwig Stettenbeim Politik und Feuilleton

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe V

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Sachſenm

Serben wohl taum ſie hoffen und das iſt am frevelhafteſten bei ihrem
Beginnen auf die Hilfe des Zaren der nach ihrer Anſicht ſeine
ſlaviſchen Brüder nicht im Stiche laſſen kann Daß dann gar leicht ein
Weltkrieg entſteht geniert die Serben wenig ſie hoffen dabei im Trüben
fiſchen zu können und wenn die Sache wirklich ſchief geht ſo haben ſie ja
nicht viel zu verlieren

Ob Krieg oder Frieden kann wohl in Belgrad entſchieden werden ob

aber der Krieg eine Gefahr für Europa bedeutet das hat allein Ruß
land in der Hand Seine Pflicht iſt es zunächſt im Verein mit den
Mächten Serbien nicht im Zweifel darüber zu laſſen daß auf irgend welche
Sympathien oder gar Unterſtützung nicht zu rechnen ſei wenn Serbien
Torheiten mache Und nützen alle Ermahnungen nichts kommt es wirklich
zum Aeußerſten dann hat Rußland die Pflicht eine nach beiden Seiten

hin wohlwollende ſtrenge Neutralität zu wahren Oeſterreich
davon darf man in Petersburg überzeugt ſein wird den kleinen Gegner
nur unſchädlich machen und zur Vernunſt bringen ihn aber nicht ver
nichten Das alles möge Rußland erwägen und nicht darüber im
Zweifel ſein daß ein aktives Eingreifen einen europäiſchen Krieg nach ſich

ziehen müßte Jedenfalls ſollte man ſich in Petersburg der großen Ver
antwortung die das Zarenrerch in dieſen ſchwülen Tagen trägt die die
Entſcheidung über Krieg oder Frieden bringen voll und ganz bewußt ſein

Neuregelung der Wohnungsgeldzuſchüſſe

Ein Proviſorinm
Die Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes über die

Neuregelung der Wohnungsgeldzuſchüſſe und die neue Orts
klaſſeneinteilung haben in der Beamtenwelt keinen Beifall gefunden und
eine Flut neuer Petitionen meiſtens auf telegraphiſchem Wege iſt beim

Abgeordnetenhauſe eingegangen Die Fraktionen haben ſich mit dieſen
Wünſchen beſchäftigt und ſind übereingekommen den Beſchlüſſen der Kom

miſſion nicht zuzuſtimmen ſondern ein Proviſorium einzuführen
und zwar auf die Dauer von zwei Jahren Die alte Ortsklaſſeneinteilung
wird bis zum 1 April 1911 beibehalten die bisherigen Wohnungsgeid
zuſchüſſe werden mit einem Zuſchlage von 33 v H des bisherigen
Zuſchuſſes weitergezahlt Jn Berlin erhielten alſo die Beamten der
fjünſten Rangllaſſe 540 180 720 Mark ſie ſind gegenüber der
Vorlage um 80 Mark allerdings ſchlechter geſtellt andere Orte erhalten
durch dies Proviſorium aber eine Erhöhung gegenüber der urſprünglichen
Vorlage Die Differenzierung zwiſchen Verheirateten und Un
verheirateten fällt fort Der Staat wird verpflichtet werden inner
haib der nächſten zwei Jahre Erhebungen anzuſtellen über die Höhe der
Mieten und Lebensmittel in den einzelnen Orten und ſoll auf Grund
dieſer Erhebungen dem Landtag eine neue Vorlage über Klaſſeneinteilung
und Wohnungsgeldzuſchuß vorlegen

Volitiſcdye Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer nahm heute
vormittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge des Kriegsminiſters
Generals der Kavallerie von Einem des Chefs des Generalſtabs der

hinter den Türen gehorcht wird fragte ſie ſcharf die Portiere
fixierend hinter der ſich die Tür zu Nellys Ankleidezimmer
verbarg

Nelly wandte ſich um dem Blick ihrer Freundin mit dem
ihrigen folgend

Was meinſt Du Mela Jch
Sie kam nicht weiter
Mit zwei Sprüngen wie ein geſchmeidiges Kätzchen das

ſich auf die Beute ſtürzt war Mela an der Portiere die ſie
zurückſchlug

Der Raum dahinter war leer
öffnen ſie war verſchloſſen

Man hat den Riegel ſoeben vorgeſchoben rief die junge
Dame empört

Wer

Die Lauſcherin die hinter der Portiere ſtand
Nelly ſchüttelte den Kopf
Du träumſt Mela
Durchaus nicht ich bin ſo wach als man es nur ſein

kann Wenn Leute ſich hinter einer roten Portiere verſtecken
ſo ſollten ſie darauf achten daß nicht ein Zipfel ihres ſchwarzen
Kleides zwiſchen den Falten derſelben hervorlugt

Du haſt es wirklich bemerkt
So genau wie ich Dich da vor mir ſehe Zu welchem

Zweck wäre anders auch die Tür verriegelti Sie iſt ſonſt
immer offen nicht wahr

Jmmer Du haſt recht Es iſt wirklich auffällig
Sie klingelte die beiden jungen Damen horchten aufmerkſam

Einige Augenbücke vergingen dann näherten ſich Schritte von
der Richtung des Toilettenziummers her Jemand drückte auf
die Türklinke nochmals dann wurde der Riegel zurück
geſchoben

Fanny erſchien mit ſehr verdutztem Geſicht ſie trug ein

Mela wollte die Tür

Armee Generals der Jnfanterie von Moltke und des Chefs des Militär
kabinettés Generalleutnants Freiherrn von Lyncker entgegen

Der Kaiſer nahm einen längeren Vortrag des Reichskanzlers

entgegen

Der Kronprinz war von mehrerer amerikaniſchen Sportver
einen durch Vermittelung deutſcher Sportleufe zu einem privaten Beſuche
der Vereinigten Staaten eingeladen warden Die Einladung wurde begrüßt
es mußte aber von der Erfüllung des Wunſches Abſtand genommen
werden da es nicht angängtg iſt daß der deutſche Tyronfolger inkognito
lediglich als Sporteman ſich in den Vereinigten Staaten aufhält

Das Komitee für die durch Hochwaſſer betroffenen Hilfs
bedürftigen teilt mit daß in Königsberg i Pr die Provinzialverbände
der Vaterländiſchen Frauenvereine und vom Roten Kreuz gemeinſam die
Sammeltätigkeit für Oſtpreuken in die Hand genommen haben Jn
anderen Provinzen in denen Provinzialkomitees noch nicht beſtehen werden
die Sonderkomitees von Kreis und Lokalverbänden ſich ebenfalls dem Komitee
anſchließen Es herrſcht in den geſchädigten Gebieten zum Teil noch große
Not Der Schaden der durch Vernichtung von Saaten Verzögerung ber
Ackerbeſtellung Verſandung der Grundſtücke und Zerſtörung von Ge
bäuden verurſacht iſt läßt ſich nur ſchätzungsweiſe angeben
dringend um weitere Zuwendungen gebeten Das Bureau befindet ſich
Alſenſtraße 10

Einigung in der Reichsfinanzreform Man telegraphiert
uns aus Berlin Zur Finanzreform werden neuerlich Verſuche gemacht
um eine Einigung zwiſchen den Blockparteien zu ermöglichen
Jn der Kommiſſion wird eine Vertagung der Beratungen ſtattfinden
Fürſt Bülow empfing geſtern in längerer Audienz den Generalſekretär
Bueck vom Zentralverbande der Jnduſtriellen

Ferner wird gemeldet Die Finanzkommiſſion beriet über den
Kompromißvorſchlag der Mehrheit der Subkommiſſion den
Anträge der Reichspartei und des Zentrums modifizierten Die National
liberalen blieben bei dem Vorſchlag einer Reichsvermögensſteuer
Die Freiſinnigen hielten in erſter Reihe an der Nachlaßſteuer feſt von
der Staatsſekretär Sydow erklärte daß der Bundesrat ſie nicht habe
fallen laſſen Dabei wurde indeſſen angedeutet daß er ſie wohl fallen laſſen
werde Entſchieden wurde vom Staatsſekretär und dem preußiſchen Finanz
miniſter die Reichsvermögensſteuer abgelehnt Die Stellung der Regierung
zu den anderen Vorſchlägen blieb unbeſtimmt Die Konſervativen wollen
auf der Baſis des jreikonſervativen und des Zennumsantrags einer Beſitz
ſteuer auf dem Umwege über die Einzelſtaaten zuſtimmen Ein Beſchluß
wurde noch nicht gefaßt Heute tritt die Kommiſſion wieder zuſammen

Ein Führer durch die Reichsfinanzreform Die Ver
einigung zur Förderung der Reichsfinanzreſorm hat ſoeben den I Band
eines Führers unter dem Titel Die Reichsfinanzreform herausge
geben der in dem ſtattlichen Umfange von 15 Bogen im Verlage von
vermann Hillger in Berlin W 9 der uns ſtets zur rechten Zeit
mit ſeinen praktiſchen Büchern Kürſchners Jahrbuch der kleine Reichs
tag c erfreut zu dem außerordentlich billigen Preiſe von 60 Pfennig er
ſcheint und wohl das beſte und überſichtlichſte Aufklärungs
material darſtellt das zum Verſtändnis der großen Reformjrage g
liefert werden könnte Als ein beſonders günſtiges Zeichen möchten wir
es betrachten daß ſich unter den Mitarbeitern neben führenden Gelehrten
vom Namen eines Lamprecht und von Mayer Vertreter aller Block
parteien befinden und zwar von lonſervativer Seite eine Autorität wie
Graf Schwerin Löwitz von freikonjervativer Dr Otto Arendt und Dr
Hoeffell außerdem das Mitglied des Abgeordnetenhauſes Freiherr von
Zedlitz Neukirch aus den Reihen der Wirtſchaſtlichen Vereinigung Dr
Böhme von den Nalionalliberalen Profeſſor Görcke und Dr Weber von
der Freiſinnigen Vereinigung Dr Neumann Hoſer und von der ſrei
ſinnigen Voltspartei Profeſſor Eickhoff Der I Band ſetzt einleitend die
Notwendigkeit der Reichsfinanzreſorm auseinander beleuchtet weiter die
Finanznot und ihre Entſtehung und ſchließlich Deutſchlands Steuerbedarj
und ſeine finanzielle Leiſtungsfähigkeit Jm II Band der nächſter Tage

Warum iſt die Tür verſchloſſen fragte Komteſſe Nelly
mit ungewohnter Schärfe im Ton

Fannys ehrliches Geficht drückte höchſte Verwunderung aus
Komteſſe verzeihen Jch weiß wirklich nicht
Woher kommſt Du
Aus meiner Stube ich habe genäht
Du biſt alſo nicht ſoeben im Ankleidezimmer geweſen
Nein Komteſſe

Zürnend blickte Nelly auf das Mädchen deſſen Augen ſich
mit Tränen füllten

Geh ſagte ſie ſcharf befehlend geh und überlege Dir
ob Du nicht beſſer tun würdeſt Deinen Fehler offen ein
zugeſtehen

Jetzt brach Fanny in heftiges Schluchzen aus
Jch habe die Tür nicht verſchloſſen verſicherte ſie ich

weiß bei Gott nicht was Komteſſe meinen
Nellys Geduld war erſchöpft ſie wies mit einer gebieteriſchen

Handbewegung nach der Tür
Vielleicht war ſie doch nicht die Lauſcherin ſagte Mela

mitleidig als das Mädchen gegangen war
Natürlich war ſie es Wer ſonſt ſollte es geweſen ſein

Es hat niemand außer ihr etwas in meinem Ankleidezimmer
zu tun Jch weiß nicht was mit dem Mädchen vorgeht Jn
letzter Zeit habe ich ſie ſchon ein paar Mal auf Ungehörigkeiten
ertappt und ſie leugnet dann ſtets mit einer Dreiſtigkeit die
mich empört Du willſt ſchon fort

Jch muß ſeufzte Mela Um ein Uhr kommt mein
Muſiklehrer Dieſes ewige Schulmeiſtern iſt zu greulich
Wann das nur einmal aufhören wird Klavierſtunden Vor
träge Sprachſtunden Malunterricht das geht ſo den ganzen
Tag durch

Sie rückte vor dem Spiegel ihre Sealſkinmütze energiſch
auf dem lockigen Haar zurecht

Dieſe kindiſche Figur werde ich auch nicht los grollte
ſie Unſere Aelteſte behauptet daß ein Mozartzopf das

Es wird
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gleichfalls zur Ausgabe gelangen wird ſollen dann die einzelnen ins Auge
zu faſſenden Steuerarten behandelt zugleich auch Vergleiche mit der
Finanzpolitik des Auslandes gegeben werden Möge das Werk als will
Jommenes Rüſtzeug im Kampfe für die Löſung der großen nationalen
Aufgabe lebhafte und erfolgreiche Benutzung befinden

Der Sentorenkonvent des Reichstags beſchloß heute in
den Tagen von Freitag bis nächſten Dienstag den Kolonialetat auf
die Tagesordnung des Plenums zu ſetzen Weitere vier Tage alſo bis
Ende der kommenden Woche dienen dem Poſtetat Am 8 März folgt
dann die Beratung des Militäretats Am 13 und 15 März ſoll
wieder eine Pauſe eintreten

Das Jubiläum des Kriegsminiſteriums Am 1 März
wird das preußiſche Kriegsminiſterium wie ſchon mitgeteilt auf ein hundert
jähriges Beſtehen zurückbicken können Heute vormittag hat der Kriegs
miniſter v Einem dem Kaiſer in beſonderer Audienz ein Werk überreicht
ſiehe oben das das Kriegsminiſterium zu ſeinem Jubiläum hat anfertigen

und drucken laſſen Es iſt eine Geſchichte des preußiſchen Kriegs
miniſtertums Mit Allerhöchſter Genehmigung zum nichtamtlichen Ge
brauch herausgegeben der Reinertrag des Werkes kommt den Heeres
invalioen zugute

Jm oldenburgiſchen Landtage wurde der Antrag Gerdes
mach dem jeder Wähler nach Ueberſchreiten des 40 Lebensjahres eine
weitere Stimme erhalten ſoll bei der zweiten Leſung des Wahlgeſetzes mit
26 gegen 18 Stimmen angenommen Ein weitergehender Pluralwahl
antrag wurde abgelehnt

Direkte Wahlen im koburgiſchen Landtag Gorha
25 Februar Jn dem gemeinſchaftlichen Landtag der Herzogtümer Koburg
und Gotha wurde über einen Antrag des nationalliberalen Abg Rörtter
beraten der die herzogliche Staatsregierung erſucht dem Landtage den
Entwurf eines Geſegzes vorzulegen das unter Abänderung des Staats
grundgeſetzes direkte Wahlen für den Landtag eimührt Der An
trag wurde mit 10 gegen eine Koburger und mit 14 gegen vier Gothaer
Stummen angenommen Es wurde ausdrücklich teſtgeſtellt daß es ſich
nur um die Beſeitigung der Wahlmänner aber nicht um weitere Aender
ungen bezüglich der Wahlkreiſe uſw handelt

Barackenban im italtentſchen Erdbebengebiet Die
Nordd Allg Ztg ſchreibt Aus Anlaß des Erdbebens in Stzilien und

Calabrien gehen ſortgeſetzt bei den katſerlichen Vertretungen in Italien
von deutſchen Jntereſſenten Anfragen em die ſich auf die Lieferung
oder den Bau von Baracken im Erdbebengebiet beziehen Seitens des
italieniſchen Miniſteriums der öffentlichen Arberten in Rom iſt nunmehr
ein Typ der zu errichtenden Baracken feſtgeſetzt worden Eme Zeichnung
dieſes Barackentyps liegt im Reichsamt des Jnnern aus und kann dori
von Jntereſſenten eingeſehen werden

Jtalien
Rom 25 Februar Popolo Romano ſchreibt Die Jnitiative

Deutſchlands zu einem Kollektwſchritt der Mächte in Belgrad wird
ohne Zweifel dazu dienen das neue ſerbiſche Kabinett zu überzeugen daß
es ein unnütziges Bemühen iſt territoriale Kompenſationen zu bean
ſpruchen die keine der Mächte als legitm anerkenne und daß Serbien
Gefahr läuft auch die wirtſchaftlichen Konzeſſionen zu denen Oeſterreich
ſich heute noch verſtehen würde einzubüßen

Serbien
Belgrad 25 Februar Skupſchtina Lange vor der Eröffnung

der Sitzung ſind ſämtliche Galerien vom Publikum überfüllt Infolge des
ungewöhnlichen Andrangs geſtattete der Präſident der Skupſchting jenen
Beſuchern welche auf den Galerien kemen Platz finden konnten im
Sitzungsſaale Aufſtellung zu nehmen Präſident Jvanowitſch eröffnete die
Sitzung nach 11 Uhr vormittags Nach Erledigung des Einlaufs ſorderte
der Präſident den Schriftführer auf den königlichen Ukas über die Eir
nennung des neuen Kabinetts zu verleſen Jetzt erſchien die Regierung
unter der Führung des Miniſterpräſidenten Novakovitſch und wurde mil
lebhaften ZwioRufen begrüßt Nach Veinlejung des königlichen Ukas brach
die Skupſchtina in ſtürmiſche ZwwRuſe auf den König aus

Sodann verlas Miniſterpräſident Novakoottſch folgende Erklärung
der Regierung Meine Herren Abgeordneten Mir iſt die Ehre zuteil
geworden vor der Skupichtina mit einer ungewöhnlicherweiſe aus Vertretern
aller Parteien zuſammengeſetzten Regierung zu arbeiten Trotzdem iſt
unſer Erſcheinen nur eine normale Sache Es bedeutet daß der gegen
wärtige Augenblick gebieterhch die Eintracht im Jnnern des
Landes und den Schutz der ſerbiſchen Jntereſſen nach außen
hin erheiſcht Stürmiſche Zivio Rufe und Händek atſchen Von gewiſſen
Seiten wird verſucht das natürliche Recht Serbiens auf ſeinen Fort
beſtand welches durch internationale Verwräge bekäſtigt iſt anzufechten
Die nationale Skupſchtina hat das auswärtige polttiſche Programm
Serbiens aus dem Herzen des ſerbtſchen Volkes genommen Die
Forderungen welche dieſes Programm ſowohl für Serbien als Montenegro
enthält ſowie die Gründe des Rechts und die Jntereſſen auf welchen
teſes Programm baſiert wird Europa in kurzer Zeit zu würdigen

haben

Die mit dem Ukas vom 24 Februar gebildete königliche Regierung
erſcheint vor der nationalen Volksvertretung als ein Zeugnis dafür mit
welcher Einmütigkeit das ſerbiſche Volk ſeine nationale Frage Europa
unterbreitet Die Wurzeln dieſer nationalen Frage können im Herzen des
ſerbiſchen Volkes nicht vernichtet werden ſolange ſelbſt nur ein einziger
Serbe auf dieſer Welt lebt Begeiſterte Rufe Es lebe die Nation Hoch
das ſerbiſche Piemont Jndem die königliche Regierung alle ihre Sorgen
den auswärtigen Fragen und der Vertretung der ſerbiſchen Frage vor den
europäiſchen Großmächten widmen wird vertraut ſie darauf daß ſie ſich
hierbei auf die allgemeine Eintracht und Beſonnenheit ſtützen kann Feſt
entſchloſſen die Verfaſſung und die Geſetze zu ſchützen appelliert die
königliche Regierung an alle Serben durch Erfüllung ihrer Bürgerpflicht

e

einzig Paſſende für ein Mädchen von ſechzehn Jahren iſt
Wenn es nach Edith ginge liefe ich noch mit der Hängeſchürze
umher Das Kind ſie beharrt darauf mich das Kind zu
nennen weil ſie weiß wie es mich kränkt das Kind ſoll
auf jede nux erdenkliche Weiſe in den Schatten geſtellt werden
Jch laſſe mich aber nicht in den Schatten ſtellen Jch werde
ſo lange rebellieren bis ich zu meinem Rechte komme

Dabei nahm Fräulein Mela eine kriegeriſche Haltung an
und ſchüttelte den Muff drohend über ihrem Haupte

Als die beiden jungen Damen Arm in Lrm den Salon
betraten in dem Mela ſich von der Gräfin verabſchieden wollte
fanden ſie neben dieſer Mademoiſelle Berthier die ihrer
Gebieterin einen Artikel aus der Revue des deux mondes
vorlas

Mela ſchämte ſich jetzt des Verdachtes der ihr vorhin
einen kurzen Moment lang durch den Kopf gehuſcht war
Dieſe elegante Dame mit den tadelloſen Manieren die in ihrer
einfachen ſchwarzen Toilette genau ſo vornehm ausſah wie die
Gräfin ſelbſt ſie war über jeden Verdacht erhaben

8 Kapitel
Jn dem Hartenſchen Palais ſchlichen die Dienſtboten wieder

einmal auf Filzſohlen durch die Korridore die Türen wurden
mit äußerſter Vorſicht geöffnet und geſchloſſen und vor dem
Portal hielt die Egupage des Arztes Eben jetzt ſaß der
Medizinalrat der Dame des Hauſes in ihrem Boudoir
gegenüber er hielt den goldenen Knauf ſeines Stockes gegen
ſein glattraſiertes Doppelkinn gepreßt und auf ſeinem Geſicht
lag jenes überaus verbindliche Lächeln das er für Damen derhöchſten Kreiſe immer in Bereitſchaft hatte

Frau von Harten ließ das Batiſttuch herabſinken das ſie
eben vor ihre Augen gepreßt hatte

Schonen Sie mich nicht Herr Geheimrat bat ſie
Sagen Sie mir die volle ganze Wahrheit Wie ſteht es

mit meinem Gatten
Die ſchimmernden Nixenaugen hefteten ſich dabei ängſtlich

forſchend auf das Geſicht des Arztes
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Regierung in der Ausübung ihrer Aufgaben zu unterſtüßzen damit
uf dieſe Weiſe die einzig ſichere Grundlage für eine beſſere Zukunft
Serbiens geſchaffen wird Jndem wir uns auf das unbegrenzte Ver
trauen der Krone ſtützen ſind wir überzeugt daß auch Sie meine Herren
Volksvertreter aufrichtig und von Herzen uns unterſtützen werden
Erfüllen wir uns mit der Emfindung und dem Bewuß ſein höherer Pflicht
gegenüber den heiligen Ueberlieferungen unſeres Volkes gegenüber dem
Erbe unſerer heldenmütigen Ahnen und gegenüber dem Beſtande und den
vitalen Intereſſen unſeres Vaterlandes Stürmiſcher Beifall ſtürmiſche
Ziviorufe auf den König auf die Regierung auf das ſerbiſche Volk und
auf Bosnien und die Herzegowina Präſident Jvanovitſch erklärte er
glaube als Dolmetſch der geſamten Skupſchting zu ſprechen wenn er den
Antrag ſtelle die Erklärung der Regierung in ſämtlichen Gemeinden des
Landes durch Anſchlag bekannt zu geben damit ſich alle Wähler über
zeugen könnten von welch patriotiſchen Empfindungen die ganze Skupſchtina
erfüllt ſei und wie ſie für die Jntereſſen des Landes Sorge trage Der
Antrag wurde unter ſtürmiſchem Beifall einſtimmig angenommen Das
Haus ging ſodann zur Tagesordnung über

Dürkei
Konſtantinopel 25 Februar Der Großweſir hat heute nach

mittag dem öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter Markgrafen
Pallavicini einen Beſuch abgeſtattet Es iſt dabei volle Einigung erzielt
worden Die Unterzeichnung des Ententeprotokolls wird morgen erfolgen

Rußland
Petersburg 25 Februar Duma Fortſ Stolypin fährt fort

Das Gerücht über ein Attentat das angeblich im Jahre 1908 auf den
Kaiſer verübt wurde iſt erfunden Das Zentralkomitee hat dieſes Gerücht
verbreitet um ſeine Untätigkeit vor den Revolutionsparteien zu bemänteln
Wenn die Aufdeckung revolutionärer Anſchläge durch die Perſon die für
eins der Häupter der Revolutionsbewegung galt eine traurige Tatſache
war ſo war ſie es nicht für die Regierung ſondern für die Revolutions
partei Jn der ganzen Angelegenheit braucht die Regierung Licht
während die Revolution der Finſternis bedarf Selbſtverſtändlich
iſt es für die Revolution vorteilhafter Regierungsbeamte verbrecheriſcher
Handlungen zu bezichtigen als wahre Tatjſachen einzugeſteben

Der Minſſterpräſtdent führte wener die im Mann von Bakai ver
öffentlichten Enthüllungen an die gerade das Gegenteil davon
beweiſen was der Verfaſſer zu beweiſen wünſche Der Miniſterpräſident
ſchilderte ausführlich die Tätigkeit Bakais in Warſchau und wies auf
deſſen Verabſchiedung aus dem Dienſte der politiſchen Polizei hin die
erfolgte wegen des Verdachts daß er Erpreſſungen verſucht hobe Ausruſe
der Entrüſtung im Zentrum Sofort nach ſeiner Entlaſſung iſt Bakai in
das Lager der Revolutionäre übergegangen und bat dieſen geheime
Dokumente und eigene Erfindungen ausgeltefert Ferner ging
der Miniſterpräſident zu einer Schilderung der Tätigkeit Burzews über
deſſen revolutionärer Glaube nichts als Terrorismus Fürſtenmorde und
Bomben anerkenne Auch im Auslande ſei er deshalb als Verbrecher
ertannt Jn England ſei er zu 18 Monaten Zwangsarbeit verurteilt
Aus der Schweiz ſei er ausgewieſen worden

Der Mmiſterpräſident fuhr fort Als dritter Ankläger der Regierung
trat der frühere Direktor des Poltzeidepartements Lopuchin aut der
jetzt wegen Unterſtützung der ſozialiſtiſchen Revolunonspartei angetlagt iſt
weil er ruſſiſche Reoolutionäre in London empfing und dieien beſtätigt
hat Azew ſei Poltzeiagent Jch weiſe hierauf hin nicht um ein Urteil
über Lopuchin zu fällen Das wird ein unparteniſches Gericht ſprechen
Die Regierung konnte ſich aber unmöglich duldfam gegenüber dem von
Lopuchin begangenen Vertrauensbruch zeigen Ueber den Zuſammenhang
mit der Azew Angelegenheit genügt es feſtzuſtellen daß auch Lopuchin
keine Kenninis von den angeblichen Verbrechen Azews gehabt hat Aus
den Angaben ſolgt 1 daß ich augenblicklich keine Gründe vorfinde um
Beamte irgend welcher verbrecheriſchen Handlungen zu bezichtigen Jch
verfüge auch über keine Beweismittel um Azew der Provokanon anzuklagen
2 ziehe ich den traurigen aber unvermeidlichen Schluß daß ſolange der
revolutionäre Terror herricht auch der polizeiliche Späherdienſt fortbeſtehen
muß Das Gewiſſen verpflichtet die Regierung Kaiſer und Staat micht
nur außerordentlichen Schutz angedeihen zu laſſen ſondern ſie auch mit
den Mitteln des Aufklärungsdienſtes zu ſchützen Alle Vorſichtsmaßregeln
werden getroffen damit dieſer Dienſt nicht ausartet Solange ich an der
Spitze der Regierung ſtehe wird ſie niemals von der Provokation Gebrauch
machen Falls der Regierung irgend welche Ausartungen bekannt werden
werden ſie ſtreng geahndet werden und ich erkläre laut die Regierung
duldet keine Provokation und wird ſie nimmer dulden Einzelne Fälle
kann man nicht zum Prinzip erheben und ich muß bezeugen daß als
allgemeine Regel unter den Polizeiorganen Ehrgefühl und
Eifer ſowie Treue hochſtehen Jch kenne den Dienſt der politiſchen
Polizei und weiß wie Beamte diejes Dienſtes mutig und ſelbſt
vergeſſen der tödlichen Gefahr getrotzt und den Tod gefunden
haben

Unſere Aufgaben ſind der vernünftigen Mehrheit klar Doch können
dieſe Aufgaben nur auf einem von Bomben und Browningpiſtolen be
drohten Wege erreicht werden Das ganze Poltzeiſyſtem iſt nur das
Mittel dazu um ein ruhiges Leben und ruhige Arbeit zu ermöglichen
Der Volkekörper bedarf der Stärkung und das ganze Leben muß aufe
neue auigebaut werden Mut vielfältigen Freiheiten allein iſt es nicht
geian Der Weg zur Geſundung Rußlands iſt von der Höhe des Thrones
gewieſen und die Duma iſt berufen die gewaltige Arbeit auszufügren
Wir die Regierung bauen nur die Gerüſte die den Bau erleichtern ſollen
aber unjſete Gegner weiſen auf die Gerüſte als auf ein mißratenes Gebäude
und hauen wütend darauf los um ſie zu ſtürzen

Meine Herren Das Gerüſtwerk wird unvermeidlich ſtürzen
Es wird vielleicht auch uns unter den Trümmern begraben
doch möge dies erſt dann geſchehen wenn das neue Gebäude mindeſtens
in ſeinen Grundzügen unter den Trümmern ſichtbar wird Dies Gebäude
bedeutet Freiheit Ruzlands Freiheit im beſten Sinne des Wortes
d h Befreiung von Armut Unwiſjfenheit Rechtsloſigkeit und
Einmütigkeit in der Treue zum Kaiſer Rauſchender Benall rechts
und im Zentrum Dieſe Zeit naht und wird kommen ungeachtet aller
Enthüllungen denn unſer iſt nicht nur die Kraft ſondern unſer iſt auch
das Recht Beifall rechts und im Zentrum

Brüſſel 25 Februar Der Korreſpondent des Journals meldet
aus Peiersburg Azew ſei dort von Revolutionären gefangen und heimlich
nach Brüſſel transportiert worden um ihm hier das Urteil zu ſprechen
Jn hieſigen Ruſſenkreiſen iſt nichts davon bekannt Azew winde vor
einigen Wochen in einem hieſigen großen Hotel geſehen und iſt ſeitdem
verſchwunden

Petersburg 25 Februar Die geſtern durchweg kriegeriſche
Stimmung der ruſſiſchen Preſſe hat heute einer weniger bedroh
lichen Platz gemacht Die Nowoje Wremja welche geſtern eine auf
geregte kriegeriſche Sprache geführt hatte ſchreibt heute unter der Ueher
chrift Man ſtürzt uns in den Abgrund Unſere Radikalen treiben das

unglückliche Rußland das am wenigen von allen ſeinen Nachbarn kriegs
verein iſt in den Krieg Unſere Revolutionäre erinnern ſich daran was
ein unglücklicher Feldzug für einen Aufruhr wert iſt Die eiſrigſten Be
mühungen der inneren und äußeren Feinde Rußlands gehen dahm unſer
Staatsweſen endgüttig zu erniedrigen Noch niemals war unſer
Vaterland ſo ſchwach zur Abwehr und gerade jetzt hetzt man uns
in einen Krieg Das ruſſiſche Volk erwartet von der Staatsgewalt daß
ſie keinen jelbſtmörderiſchen Schritt tut Vor uns dehnt ſich der Abgrund
warum ſollen wir fremder Intereſſen wegen hinemſtürzen Die Peteres
burger Zeitung ſowie der Herord ſprechen ſich gleichtalls energiſch gegen
den Krieg aus Das Kadettenblatt Slowo ſchreibt dagegen Wirtönnen das unglückliche Serbien nicht verlaſſen und können den Eninanſch

öſterreichiſcher Truppen in Beigrad nicht dulden

Amerika
Waſhington 25 Februar Die zuſtändige Senatskommiſſion

empiahi die Vorlage betreffend Regierungsjubvention für Ozean
dambpfer dem Hauſe zur Annahme

Peking 25 Februar Ein Privatbrief der Regentſchaft an
Tafi vehandelt die Stellungnahme des Regenten und ſeiner Ratgeber
gegenüber den wichtigſten politiſchen Fragen Es wird darin beiont daß
der kürziiche Wechſel im Miniſterium eine rein perjönliche Angelegenhen
ſei und keinen Wechſel der inneren oder äußeren Regierungepoinik dedeute
Der Brief ſtelli weuer die ernſtliche Durchführung von Reſormen
in Ausſicht Was den Opiumtonjum anbetreffe der für China eine
Schande jei ſo könne er unter Muwukung der Vereinigten Staaten aus
geroitet werden Bezüglich der Mandſchurei weiſt der Brief auf das
japaniſch ameritaniſche Uebereinkommen hin China in der Verwaltung
dieſes Gebietes zu unterſtützen und drückt bie Hoffnung aus bei dieſer
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Gute Beziehungen

zwiſchen China und Japan ſeien von höchſter Bedeutung für die

27 Februar
Auigabe von Amerika unterſtützt zu werden

Regierung Dieſe erkenne die Hinderniſſe an die ſich einer Räumung
Koreas durch Japan entgegenſtellen ſei aber überzeugt daß Japan
ſchließlich ſeine feſte Stellung ſowohl in China wie in Korea auſgeben
werde

Afrika
Tauger 26 Februar Ein hieſiges franzöſiſches Blatt ſchreibt daß

nach Nachrichten aus Mazagan im Stamme der Uled Amran in
rolge zu hoher und zu häufiger Steuererhebungen ſchwere Un
ruhen ausgebrochen ſeien Eingeborene griffen das Haus des Kaids an
Er flüchtete um erſt wieder zurückzukehren wenn die Gemüter ſich beruhigt
haben werden Die Eingeborenen ſind aber nicht mehr gewillt ſeine Kaid
ſchaft anzuerkennen und haben ſich an die franzöſiſchen Behörden an der
Grenze der Schaujas mit der Bitte gewandt bei ihnen Ordnung und Ge
rechttgkeit herzuſtellen

Perſien
Heute früh begannen die Truppen des

Das Geſchütz
Täbris 25 Februar

Schah von drei Seiten gegen die Stadt vorzurücken
und Gewehrfeuer dauert an

Teheran 25 Februar Nach einem Telegramm aus Täbris wurd
der heftige Angriff den die Anhänger des Schahs unternahmen
zurückgeſchlagen Die Angreifer zogen ſich mit Verluſten zurück

Paris 26 Februar Nach einer Meldung der Agence Havas aus
Konſtantinopel hat der Schah an den perſiſchen Botſchafter in
Konſtantinopel telegraphiert er ſei bereit die Verfaſſung wieder
herzuſtellen falls man ihm ſein Leben verbürge Der Schah
habe den Botſchafter zugleich ermächtigt mit dem revolutionären Komttee
in Verbindung zu treten was der Botſchafter auch getan habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 26 Februar
Tagesordnung

für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Montag den I März er nachmittags 4 Uhr

und für die außerordentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Mittwoch den 3 März er nachmittags 4 Uhr

ſoweit deren Erledigung nicht ſchon in der Sitzung am
1 März erfolgt

Oeffentliche Sitzung
1 Begebung der fünſten Abteilung der Anſeihe von 1900
2 Feſhetzung des Stadrhaushaitspfanes ſür 1909 und zwar

a Kapitel XI Armenweſen
XII Feuerlöſchweſen
XIII Bauwejen

d XIV Remigung und Beſprengung der Straßen
e XV StraßenbeleuchtungXVII Gemeinnützige Zwecke

XVIII Gemeindeaogaben
XIX Jnsgemein Abſtimmung über den Geſamt

Haushaiteplan
3 Gründung einer Bureaugehilſenſtelle bei der Sparkaſſe
4 Gründung einer zweiten Magiſtratsbotenſtelle bei der Sparkaſſe
5 Deckung der vom Hoſpital St Cyriaci et Antonii zu tragenden

Koſten des Ausbaues der Ladenbergſtraße
6 Nachbewilligung von Mitteln für den Schlachthof
7 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu dem

Grundſtück Südſtraße 1 entfällt
8 Landerwerb von den Grundſtücken Burgſtraße 51 und 51
9 Landaustauſch zwiſchen dem Hoſpital St Cyriaci et Antonii und

dem ehemaligen Zuckerſiedereigrundſtück an der Glauchaerſtraße
10 Erneuerung des Ziegelſteinpflaſters im Stadtgut Woynhauſe
11 Bewilligung der Mittel für die innere Einrichtung des neuen

Pouzeigebäudes
12 Verteilung der Zinſen des Schmidtſchen Legatenfonds für 1908
13 Feſtietzung des Dienſtalters emes Zeichenlehrereé
14 Teilung der Oſteroberklaſſe der Vorſchule und Ueberweiſung eines

geeigneten Volksſchuliehrers
15 Minelbewilligung zur Aufnahme von Vertretern der engliſchen

Geiſthchkeit
16 Anſchaffung dreier Pferde für die Feuerwehr
17 Nachbewilligung von Mitteln für den Kredit Umpflaſterung des

Mühlweges
18 Bewilligung einer Jahresbeihilfe für den Tierſchutzverein
19 Erwerb von Hoſpualacker zur Erweiterung der Stechenanſtalt
20 Ueberlaſſung ſtädtiſcher Ackerflächen im AmmendorjBeejen uſw an

die Sächſiſch Thüringiſche Aktien Geſellſchaft für Brauntohlen Ver
wertung zu bergbaulichen Zwecken

21 Antmag betr ausführlichere Geſtaltung der Sitzungsprotololle der
Stadtverordneten Berſammlung

22 Denkhſchrijt betr den erſten internationalen Straßen Kongreß in Paris
23 Zwen Geſuche wegen Bewilligung einer Entſchädigung von Geſchäfts

nachteilen welche der Umbau der Klausbrücke verurſacht hat
24 Geſuch um Erlaß der Konzeſſionsſteuer
25 Eingabe betr den Zuſtand der Peißnitzbrücke bei Uebernahme der

Brückengeldpachtung
26 Geſuch um Pachtzinsſtundung
27 Geſuch um Bewilligung einer laufenden Rente
28 Geſuch von 10 Magiſtratsſekretären um anderweitige Regulierung

ihrer Geyalteverhäumniſſe

Geſchloſſene Sitzung
29 Anſtellung eines Magiſtratsboten
30 Anſtellung eines MagiſtratsObverſekretärs
31 Anſtellung eines Botenmenſters
32 Anſtellung zweier Magiſtratsbureaugehilfen
33 Penſionierung eines Steuererhebers
34 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Stadigottesacker
35 Annahme emes Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen

auf dem Stadtgottesacker
36 Annahme eines Vermächtniſſes
37 Wahl eines Schiedmannes für den 3 Schiedsmannsbezirk
38 Wahl eines Pflegers für den 24 Armenbezirk
39 Wahl eines Pflegers für den 26 Armenbezirk
40 Wahl eines Pflegers für den 30 Armenbezuk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Etats Ausſchußz Jn der geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen in
dem Kapitel XVII Gemeinnützige Zwecke Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen
Sparkaſſe nicht in Einnahme zu ſtellen dieſe vielmehr für andere gemein
nüpige Zwecke z B Bau der Moritzkche Notſtandsarbeiten c zu ver
wenden Die Ausgaben des Kapitels XVII benagen 61 500 Mt darunter
1500 Mk Mehrbeitrag für die Arbeitsnachweisſtelle des Vereins für
Volkeswohl 4400 Mt Zuſchuß an die Woilsbibliothek des Vereins für
Volkswohl 1000 Mk Beitrag für das Frauenzufluchtheim der Stadt
miſſion und 300 Mk für das Tieraſyl Ein gejorderter Beitrag ſür den
Verem für Fremdenverkehr in Höhe von 1000 Mk wud geſtrichen Die
Gemeindeabgaben ſollen in Höhe von 168 Prozent Zuſchlag zu der Ein
kommenſteuer und 192 Prozent Realſteuern erhoben werden Hinſichtlich
des Nachtragseiats betr Erhöhung der Lehrergehälter ſoll für jetzt nur
getan werden was geſetzlich notwendig iſt Die Mehrausgaben die aus
oem Geſetze eniſtehen werden vorläufig auf 234 054 Mk geſchätzt Die
endgültige n woll nach dem Erſcheinen des Geſezes genoſſen
werden Um die Möghichkeit einer über den Rahmen der geſetzlich un
bedingt norwendigen hmausgehenden Aufbeſſerung zu ſichern wurden

65 000 Mt vorgeſehen Der gemeinſchaftliche Dispoſitionsſonds iſt auf
137 000 Mk ſenſgejetzt worden

Der Finanz Ausſchuß bewilligte in ſeiner geſtrigen Sitzung
Mittel zur inneren Einrichtung des Ponz,eigebäudes und ertlärte ſich dann
mit der von dem Magiſtrate vorgeſchlagenen Verteitung der Schmidtſchen
Legatenzinſen einverſtanden Dann wurde das Dienſtalter eines Zeichen
lehrers ſeſtgeſetzt und die Teilung der Oſteroderkiaſſe der Vorſchule des
Gymnaſiums genehmigt Zum ſeſtlichen Empfange von Vertretern der
engliſchen Geiſtlichkeit wurde ein Kredit bis zu 3000 Mt bewilligt Weiter
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Nr 49 Sonnabend
bewiliigie der Aueſchuß bis 4800 Mk zur Anſchaffung von Pferden
die Feuerwehr Endlich wurde die Begebung der V und letzten Ab
teilung der Anleihe von 1900 in Höhe von 2 Mill Mk genehmigt und
die Verzinſung derſelben auf 4 Proz feſtgeſetzt Verſchiedene Bankfirmen
ſollen zur Abgabe von Geboten aufgeſordert werden

Beſuch von Vertretern der engliſchen Geiſtlichkeit Jm
vorigen Jahre waren bekanntlich deutſche Geiſtliche einer Emladung ihrer
Amtsgenoſſen nach England gefolgt um die eingeleitete Verſtändigungs
aktion zwiſchen Deutſchland und England zu unterſtützen Jn dieſem
Jahre wollen Vertreter der engliſchen Geiſtlichkeit den Beſuch erwidern
Die engliſchen Gäſte werden außer Berlin auch Halle beſuchen weil ſie
namentlich gerne die Einrichtungen der Franckeſchen Stiſtungen kennen

lernen möchten Zum Empfang der Gäſte bewilligte geſtern der Finanz
Ausſchuß einen Kredit bis zu 3000 Mk

Petition der Lehrer Die Lehrer haben eine Petition an die
ſtädtiſchen Kollegien gerichtet in der es heißt Die Halleſche Lehrerſchaft
ſetzt das feſte Vertrauen in das Wohlwollen der ſtädtiſchen Behörden
dieſe werden ihren Lehrern und Lehrerinnen die eben erwähnten Orts
zulagen in der geſetzlich zuläſſigen Höhe bewilligen und ſie zugleich in
Anbetracht der tatſächlichen Bedürfniſſe und der anerkannt teuren Lebens
verhältniſſe hieſiger Stadt derart verteilen daß ein entſprechend größerer
Betnag in den Anfang der hieſigen Dienſtzeit fällt Dementſprechend
bitten die Reltoren Lehrer und Lehrerinnen der ſtädtiſchen Volks und
Mittelſchulen ihnen bei der bevorſtehenden Neuordnung der Beſoldung
außer den durch das Geſetz für die Lehrkräſte der Volksſchulen beſtimmten
Betrögen an Grundgehalt und Alterszulagen und außer der durch Beſchluß
des Provinzialrats ſeſtzuſetzenden Mietsentſchädigung zu gewähren

1 an Ortszulagen
a den Rektoren und Lehrern 800 Mk beginnend im 5 Dienſtjahre

mit jährlich 400 Mk und ſteigend bis zum Höchſtbetrage von
800 Mk ſpäteſtens im 23 Dtenſtjahre

v den Lehrerinnen 380 Mk beginnend bei deſinitiver Anſtellung mit
jährlich 180 Mk und ſteigend bis zum Höchſtbetrage von 380 Mk
im 11 Dienſtjahre

o den techniſchen Lehrerinnen 50 Mk bei definitiver Anſtellung
2 an Amtszulagen

a den Lehrern und Lehrerinnen der Mittelſchulen eine penſionsbe
rechtigte Zulage in ſolcher Höhe daß ihr Geſamtgehalt nicht ge
ringer iſt als das der entſprechenden Lehrerkategorien der hieſigen
ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule mit denen ſie bisher auf Grund
gleicher Vorbildung und Arbettsleiſtung gehaltlich gleichgeſtellt

warenv den Rektoren der Mittelſchulen eine penſionsberechtigte Zulage von
1200 Mt zu dem Gehalt der ihnen unterſtellten geprüften Mittel
ſchullehrer

e den Rekioren der Volksſchulen eine ebenſolche Zulage zu dem Gehalt
der ſtädtiſchen Volksſchullehrer

Schließlich bitten wir noch
3 die für die Lehrkräſte der Volksſchulen geſetzlich vorgeſchriebene Rück

wirkung der Neuordnung und dementſprechend die Nachzahlung der
Gehaltsbeträge an Grundgehalt Alterszulage und Mietsentſchädigung
vom 1 April 1908 ab auch auf die Lehrkräfte der ſtädtiſchen Mittel
ſchule ausdehnen und

4 die unter 1 und 2 erbetenen Orts und Amtszulagen vom 1 April d J
ab bewilligen zu wollen
Von der Univerſität Der bisherige Jnſpektor des hieſigen

reformierten Studententonoikts am Dont Herr eand min Goeters iſt
von der hieſigen theologiſchen Fakultät als Privatdozent der Kirchengeſchichte
zugelaſſen und wird ſich morgen Sonnabend um 12 Uhr mit einer öffent
lichen Disputation in der Aula einführen

Studentiſche Kundgebung Schon ſeit langem war es ein
heißer Wunſch der Siudentenſchaft von Halle den bedrängten deutſchen
Brüdern in Oeſterreich ihre Sympathie und Unterſtützung für das ehren
volle Verhalten im Kampfe für die dortigen r und das
Deutſchtum gegen das Slaventum auszudrücken Aus dieſem Anlaß fand
in den ThaliaFeſtſälen eine ſehr gut beſuchte Verſammlung ſtatt Die
ſelbe wurde vom Herrn stud theol Spiecker Sprecher der Burſchen
ſchaft Alemannig auf dem Pflug die zurzeit den Vorſitz der Halleſchen
Studentenſchaft ſührt eröffnet U a waren erſchienen die Herren
Proſeſſoren Rothſtein Anton und Seupin eine Anzahl Unwerſitäts
lehrer hatte ihr Nichterſcheinen brieflich entſchuldigt im übrigen aber ihre
Unterſtützung zugeſagt Die Korporationen waren bis auf einige wenige
Ausnahmen ſämtlich erſchienen Zur Freude aller waren auch die nicht
inkorporierten Studenten in größerer Zahl anweſend Nachdem der Vor
ſitzende in klarer und markiger Rede auf Zweck und Ziel der Ver
ſammlung hingewieſen ſchilderte er kurz die Eindrücke die er im
vergangenen Herbſt gelegentlich der Salzburger Hochſchultage von
Oeſterreich mügebracht Dort war von den Deutſch Oeſterreichern
oft darüber geilagt worden wie verlaſſen ſie im nationalen Kampie
gegen das Slaventum ſowohl von den Reichsdeutſchen als auch
der öſterreichiſchen Regierung ſeien Jn gewiſſen Beziehungen haben ſie
Recht deun der deutſche Michel hat ſich bis zur Gegenwart herzlich wenig
um ſeine bedrängten Brüder gekümmert Dieſes Verlaſſenheitsgefühl müſſen
wir ihnen zu nehmen wachten Daß wir mit ihnen empfinden und ſie im
Kampfe unterſtützen wollen ſoll die Verſammlung beweiſen Jn der
Beſprechung nahmen einige Studierende das Wort die zurzeit der Krawalle

ſelbſt in Prag waren und ſo aus eigener Wiſſenſchaft berichten konnten
Feſſelnd ſchilderten ſie alle die Lage der bedrängten Brüder in Böhmen
Sie äußerten ſich in überaus anerkennenswerter Weiſe über das Verhalten
der Prager deutſchen Studentenſchaft während der tchechiſche Pöbel
dieſe in unerhörter Art beleidigte beſchimpfte und mißhandelte Sehr
kennzeichnend war auch der Empfang der reichsdeutſchen Studenten in Prag
für die liebe Gaſtfreundſchaft der Herren Wenzelsbrüder Kaum daß das
Bahnhofsgebäude verlaſſen war mußten die Mützen der Studenten unter
dem Mantel verſchwinden und man trachtete danach möglichſt ſchnell unter
Polizeibedeckung ins Deutſche Haus zu gelangen denn mancher mußte ſich
vom tſchechiſchen Mob einen ſauſten Rippenſtoß oder Nackenſtreich und Kopthieb
gefallen laſſen Als nun über die Lage der bedrohten Deutſchen ausführlich
berichtet worden war wurden die Maßregeln beſprochen die man zu er
greiſen hätte um dieſes unangenehme Geſindel möglichſt unſchädlich zu machen
An erſter Stelle ſei hier die Forderung genannt man möchte dahin
wirken daß es den Tſchechen in Zukunft unmöglich gemacht werde an
deutſchen Hochſchulen ſich einſchreiben zu laſſen Ferner ſollten durch
Verkauf von Wehrſchutzmarken Geldmittel geſammelt werden die den
Deutſchen Oeſterreichs in bedrohten Gebieten zur Verfügung geſtellt werden
Auch vom Boykrott tſchechiſcher Erzeugniſſe war die Rede wovon das Vier
für die Studenten in Betracht kommen würde Wetter ſei es wünſchens
wert daß mehrere Studenten in Prag ein oder zwei Semeſter ſtudieren
An der Debatte beteiligten ſich recht lebhaft die Herren Profeſſoren und
trugen viel dazu bei der Verſammiung einen ernſten Charakter zu geben
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dafür ſei ihnen beſtens Dank geſagt Zum Schluß wurde folgende Ent
ſcheidung einſtimmig angenommen Am Schluſſe eines kampfreichen
Semeſters ſprechen wir den Kommilitonen in der Oſtmark unſere hohe
Bewunderung ſür ihr mannhaftes Ausharren im Kampfe aus Wir hoffen
daß die deutſchen Studenten in Oeſterreich fernerhm alle kleinnchen und
nennenden Geſichtspunkie vergeſſen mögen und ihre Geſchloſſenheit ein
Vorbild werde für alle deutſchen Streiter in der Oſtmark Wir halten es
für ein völkiſches Unrecht an unſeren Brüdern in der Oſtmark daß Glieder
einer Nat onalität deren Ausſchreitungen gegen unſere Stammesgenoſſen
jeder Kultur ins Geſicht ſchlagen an den Segnungen unſerer völkiſchen
Bildungsſtätten teilnehmen Wir fordern deshalb Ausſchluß aller tichecht
ſchen Studierenden von reichs deutſchen Hochſchulen bis die Ausſchreitungen
in Oeſterreich ein Ende geſunden haben Ein Sympathie Telegramm an
den Leſe und Redeverein deutſcher Studenten in Prag wurde abgeſandt
Mit dem brauſenden Geſang Deutſchland Deutſchland über alles fand
die impoſante würdig verlaufene Verſammlung ihren Abſchluß

An der Wieſenbauſchule zu Schleuſingen welche junge
Landwnte in den kuliurtechatſchen Fächern ſowie Wieſenbaumeiſter für den
ſtaatlichen Meliorationsdienſt theorenſch und prakiſch ausbildet beginnt
der Unterricht des nächſten Sommerhalbjahrs am 15 April Nänere
Mitteilungen über die Einrichtungen der Schule enthält der Schulbericht
der von dem Vorſitzenden des Schutkuratoriums Herrn Bürgermeiſter
Baecker in Schleuſingen und von dem Direktor der Anſtalt Herrn Wiejen
baumeiſter Stein daſelbſt bezogen werden kann

Bei dem Familienabend welchen der Zweigverein des Evang
Bundes Halle Nord am nächſten Sonntag in Bad Wittekind veranſtaltet
wird Herr Profeſſor Bithorn aus Merſeburg den Hauptvortrag halten
und zwar über das Thema Wahre und ſalſche Toleranz in der Gegen
wart Fräulein Margarete von Mittelſtaedt Frau Dr Kober und
Fräulein Elly Ohſer haben muſikaliſche Darbietungen zugeſagt Freunde
des Evang Bundes ſind willkommen und bedürfen keiner beſonderen Em
führung der Eintritt iſt ſrei Programme werden unentgeltlich verteilt

Der Verein ehemaliger I2er Huſaren hält am Sonnabend
den 27 d M abends 8 Uhr im Zentral Hotel ſeine Monatsverſammlung
ab wozu dem Verein noch ſernſtehende Kameraden willkommen ſind

Halleſcher Anglerverein Einer prwaten Einladung des Herrn
Dr Kluge Lektor für Friſchereiweſen an der hieſigen Unwerſität Folge
leiſtend beſichtigte am Mittwoch nachmittag der Halleſche Anglerverein das
Fiſchbruthaus des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts Es werden hier zur Zeit
zirka 50000 Lachseier und je 5000 Eier des BVachſaiblings der Bach
ſorelle und der Maräne ausgebrütet Es war äußerſt intereſſant die ver
ſchiedenen Stufen der Entwickelung in Augenſchein zu nehmen Die ge
funden und die abgeſtorbenen Eier die Eier an denen bereits die Augen
ſichtbar ſind die abgeſtreiften Eihüllen die munteren jungen Fiſchchen mir
dem Dotterſack c Die Entwickelung dieſer Fiſchbrut ſchließt je nach dem
Verlaufe der Witterung reſp der Waſſertemperatur im Laufe des Früh
jahrs ab und gelangen dann die Jungfiſchchen zum großen Teil für die
Provinz zur Ausſetzung Lebhafter Benjall der zahlreich erſchienenen
Sportsangler belohnte Herrn Dr Kiuge für ſeine intereſſanten und lehr
reichen Ausführungen

Viſſige Hunde Geſtern abend hatte der Speiſewirt Lindermann
zwei Schäferhunde ohne Maulkorb mit auf den Markiplatz genommen Hier
fielen die biſſigen Tiere über einen Polizeiſergeanten her und brachten dieſem
erhebliche Bißwunden bei auch wurden dem Beamten der Mantel und
die Beinkleider zerriſſen Dieſelben Hunde biſſen auch auf dem Mark
platze den Kaufmann W Schmidt in das rechte Knie

Balkenbrand Zur Beſeitigung eines Balkenbrandes wurde die
Feuerwehr geſtern abend gegen 9 Uhr nach Mauerſtraße 2 gerufen

Geſtürzt Jntoige der Glätte ſtürzte geſtern vormittag gegen
11 Uhr die Witwe Wilhelmine Meißner vor dem Grundſtück Händel
ſtraße 38 und brach das rechte Bem

Permiſt Am Sonnabend früh verließ der Poſtſekretär Hecht
Wörmlitzerſtraße 109 in ſchwermütiger Stimmung ſeine Wohnung ohne
bisher dahin wieder zurückgekehrt zu ſein Von ſeinen Angeyörigen wird
angenommen daß er ſich ein Leid angetan hat Er war bekleidet mit
blaugrauer Joppe grauem Beinkleid und ſchwarzer Pelzmütze

Nicht identiſch Jn Nummer 44 2 Beilage des Generalanzeiger
vom 21 Februar iſt in einer Schöffengerichtsverhandiung erwähnt daß
ein Geſchirrführer Otto Nottrodt eine Uhr nebſt Kette verſetzt hat Der
Kernmacher und frühere Geſchirrführer Otto Nottrodt Seebenerſtraße 65
iſt mit dem im Gerichtsbericht erwähnten Nottrodt nicht identiſch

Weiteres Lokales ſiehe in der 2 Beilage

Aus dem LFLeſerkreiſe
Frr die unter diefer Rubrik erſcheinenden Rachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Halleſche Freie Studenteuſchaft

Jn Nr 47 Jhres geſchätzten Blattes wird das Verbot der Aufführung
von Jugend von heuie in unrichtiger Darlegung des Sachverhalts be
ſeuchtet Das fragliche Stück iſt allerdings von dem Verleger ſeit zirka
ſieben Jahren dem Stadttheater vertraglich zugeſichert und gegen hohes
Honorar erworben doch hätte ich gerne zu wohltätigem Zwecke auf
meine Rechte verzichtet und eine einmalige Aufführung geſtattet Die An
lündigung der fraglichen Aufführung geſchah am Donnerstag den
18 Februar ohne daß das Plakat ein Wort davon enthielt daß der
Ertrag zu wohltätigem Zweck beſtimmt ſei Ein Mitglied meines
Enjſembles das kaum für kleine Rollen vorerſt ausreicht ſollte natürlich
ebenfalls ohne meine Genehmigung die Hauptrolle ſpielen Unter dieſen
Umſtänden verbot bereits am Freitag der Verleger Ed Bloch Berlin die
Aufführung und der Dichter Otto Ernſt ſchloß ſich deſſen Proteſt zu
ſtimmend telegraphiſch an Anſtatt das Publikum von der Programm
änderung durch die Zeitungen am Sonnabend zu benachrichtigen wurde
nachträglich über das Plakat ein Vermerk angebracht in dem der
Wohltätigkeitszweck der Veranſtaltung angezeigt wurde Als nun durch
Zeitungsnotizen am Nachmittag der Aufführung bekannt gemacht wurde
daß mit der Aufführung von einzelnen Szenen der Verſuch gemacht werden
follte das Verbot des Verlages zu umgehen ſah ich mich gezwungen
nunmehr energiſchſt die Aufführung zu verbieten Jch mußte dies tun
da der Verleger mich ſchriftlich darum erſucht hatte auf alle Fälle ſeine
Rechte zu wahren Hochachtungsvoll M Richards

Lehrlingsmangel
Die 1 Beilage Nr 44 enthält den Bericht über die außerordentliche

Generalverſammlung der hieſigen Glaſer Zwangs Jnnung Jn jener
Verſammlung wird über Lehrlingsmangel geklagt zumal das Glaſer
handwerk zu den intereſſanteſten gehöre dauernde und lohnende Be
ſchärtigung biete Der Glaſergeſelle gehört zu den gut geſtellten Hand
werkern Wegen Mangel an Glafſergeſellen müßten ſogar Tiſchler heran
gezogen werden Jn dieſem Berichte werden die Tatſachen verſchleiert daß

27 Februar Serre 5
der Glaſerberuf überfüllt iſt Von 100 in Halle und Umgegend be
ſchäftigten Glaſergeſellen ſind ſeit Januar d Jahres 63 arbeitslos Jm
Vortahre waren 71 Glaſergeſellen durchſchnittlich 8 Wochen ohne Ver
dienſt Das betrifft tüchtige leiſtungsfähige Kräſte Der Jahresverdienſt
900 1000 Mt wird ſeiten überſtiegen Jüngere Glaſergeſellen können
auf Beſchäftigung am Orte kaum rechnen

Viele Glajſergeſellen von Halle a S

Telegramme und letzte Rachrichten
Zur Balkankriſis

Wien 26 Februar B Lemberger Blätter behaupten 1600
Mann Orenburger Koſalen ſeien des Nachts in 40 Waggons mit
Separatzug in der Grenzſtadt Wolocysk eingenoffen und in den neuen
Kaſernen untergebracht worden Ferner ſei Rußland dabei an der ruſſiſch
galiziſchen Grenze ein Beobachtungskorps aufzuſtellen

Wien 26 Februar V Der öſterreichiſche Geſandte
in Belgrad Graf Forgach war geſtern zur Berichterſtattung in längerer
Audienz beim Kaiſer und hatte auch mit Frhrn von Aehrenthal eine
Unterredung Eingeweihte gewannen den Eindruck daß Graf Forgach
nicht an einen Krieg glaube Es verlautet Oeſterreich werde den
Mächten mitteilen daß es zu ſofortigen wichtigen Zugeſtändniſſen an
Serbien bereit ſei ſobald dieſes auf territoriale Forderungen verzichte und
abrüſte

Wien 26 Februar Wie der Neuen Freien Preſſe aus
Petersburg gemeldet wird iſt man ſich in amtlichen ruſſiſchen Kreiſen
vollkommen bewußt daß Rußland zum Losſchlagen nicht vorbereitet
iſt Die leitenden militäriſchen Stellen ſind daher mit aller Entſchiedenheit
gegen einen Krieg Sollte es zu einem ferbiſch öſterreichiſchen Konflikt
kommen wird Rußland höchſtens zu Demonſtrationsrüſtungen ſchreiten um
hierdurch einen Druck auszuüben

Adrianopel 26 Februar B Mp Bulgarien mobiliſierte
in den lezzten Tagen die zweite Brigade von Philippopel und die dritte
Brigade von Jsmilia Die ganze oſtrumeltſchtürtkiſche Grenze iſt von bul
gariſchen Truppen beſetzt Alle an der bulgariſchen Grenze liegenden mos

e es n Ja 3134ſemitiſchen Dörfer ſtehen unter mihitarijcher Bewachung der Bulgaren

Magdeburg 26 Februar W Die Eisbrecher haben
nach Mitteilung der hieſigen Strombauverwaltung geſtern abend Kilometer

23 bei Dommühlenholz erreicht ſind alſo geſtern 3 km vorwärts
gekommen

Heute vormittag waren die Eisbrechdampfer dis Kilometer 420 vor
gedrungen Sie haben nur noch 2 Kilometer vor ſich Die Arbeit
geht heute glatter von ſtatten

Leipzig 26 Februar W Wie die hieſige Staatsanwaltſchaft mit
teilt hat die kürzlich zu 6 Jahren Zuchthaus verurtellte Tiſchlersehefrau
Lohmann geſtern Abend ein umſaſſendes Geſtändnis abgelegt Sie
machte genaue Angaben wie ſie den Leichnam des Dienſtmädchens

Emma Heine in ihrer Küche zerſtückelt habe
Plauen 26 Februar W Wie die Neue Vogtl Ztg aus

Unterjſachjenberg meldet ereignete ſich geſtern Abend m der Lichte
anlage des Köhlerſchen Gaſthauſes zu Schwadenbach eine furchtbare
Exploſion Das Gaſthaus wurde vollſtändig demoliert Zwei Per
ſonen haben den Tod gefunden

Sakramento 26 Februar W Der Staatsſenat hat mit
28 gegen 7 Stimmen eine Reſolution angenommen die ſich für den Aus
ſchluß aller Aſiaten aus den Vereinigten Staaten ausſpricht

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Firma O V Borchert bisher Gr Steinſtr 10 verlegte

ihr Geſchäftstokat nach Gr Steinſtraße 74 neben Cafs Bauer Näheres
iſt aus dem Jnjerate zu erſehen

F vStärkung und Kräftigung
J bringt Scotts Emulſion dem nach

berſtandener Krankheit entkräfteten

Körper Scotts Emulſion wird
allgemein gern genommen und ſelbſt
von einem geſchwächten Verdauungs

organ gut vertragen

zeichen des Scottichen Verfahrens Emulsſion
Scyutts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großeverkauft und zwar nie nach Hewicht oder e

in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit unſerer Schutz
marke Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowue H
Frankfurt a M

Beftandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 primaGlyzerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterphosphorig
ſaures Natron 2,0 pulv Traägant 3,0 feinſter arab Gummt

Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſch

Nur echt mit dieſer
Marke dem Fiſcher

dem Garantie

ulv 2,0 deftill Waſfer 122
mulſion mit Zimt Mandel und Gaultheriaöl je 2 Tros

Sonnabend den 27 Februar
beginnt der Verkauf der durch Rauchschaden gelittenen und unansehnlich gewordenen Waren

S n
Saämtliohe zum Verkauf ge

stellton Waren sind mit den
weit herabgesetzten Extra
Preijsen deutlich versehen

Geschäfteshaus

LewinHalle a S Marktplatz 2 u 3
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Verkauf nur zu

korrugspreiven

Reis l via 13
do Rangoon 16
do bester 17 418
do la la 18 420
do Patna l 20421

do la 21422
Graupen grob 12412

do mittel fein 13 414
la Gries 19 420
la Hartgries 23424
la Röstgersto 14414
la Malzkaffee 20420

Ia Kartoffelmehl 13 4 14
Inseln e 1314
do hesser 17418
do beste 21 422
do allergrösste 24 425

Erbsen grüne 15 416
do geschälte 23524

do geſher e gaive 16 17 4

do do la 18419do la la 23 924 9
Viktorigerbſen handverl 16
la Perlbohnen 13413
gr Bohnen 15 416
la Langbohnen 18 420

meine bekanntea Mschodpot berühmte eigene

Wiiſchung
beſteht nur aus prima Onalität

1 Pfund nur 28

Qual Ia 1 Pfd nur 40
Ringäpfela Pfd 35 481 58
Aprikoſen Ia neue 58 u 75 4
Ia ſirſtcheu Hirnen 1 Pfd 60 3
Ia üflaumen türk 1 Pfd 18

do Ia große 1 Pfd nur 25
bei s Pfd a 23 bei 25 Pfd a 22
kranös Hatharinen Pflaumen

Ia große 1Pfo 354 ca 70 Stck
Ia größte 1 Pfd 40 4 ca 60Stck
Ia allergrößzte Pfd 48 ca 50St

im Verſand a Pfd
bei Abholung
immer 99
Pf

geſetzlich geſchützt iſt die

beſte Marke die es gibt

1 Pfd von 75 4 an bis 20
Um die Reellität u Preiswürdig
keit meiner Kakaos bekannt zugeben erhält jeder Kunde beim
Einkanf verſch Waren von 4
an Pfd u v 2 C an e Pfd
gar reinen Kakao a Pfd 95

gratis
Halloria Schokolade
gut friſch rein und fein

Packung lila 1 Pfd 65
Packung Weiss 1 Pfd 80
Packung rosa 1 Pfd 100

hallona kdel Schobolade

nnübertroff feinſte Speiſeſchokol
Packung gelb ſtark 1 Pfd 40
do dünn in Stanniol 1 Pfd 50
do non plus ultra 1 Pfd 80

Hilte prüfen Sie dieſe Sorten
mit Schweizer Fadrikaten die
pro Pfd 50 100 teurer ſind

Es iſt noch keineriſt 9 I Konkurrenz
gelungen meine

h hochfeine und
immer friſche Qual z übertreffen
Meine direkten Einkäufe und
Berechnung kleinſten Nutzens

bieten jedem Kunden
beste früchete Fall per
1 Pfd v 70 Pf i 2 H o Pf

Heute empfehle ich beſonders

Das Beste V Edel Perl
1 Pfäd 35 bei 5 Pfd 265

larlshader Müch 1 Pfd 30 u 50

a Familien Micch 1 Pfd netto 95

do mit Marken 1004 netto 504

brobRöctere Halle

Bleichsoda
Waschpulver

Konsum Salmiak
Seifenpulver

Kernseifen Ersatz
Seifenpulver Pack 10 pf

Emaille Putz
Wiehse

Schuhcreme Wentalin

Paket 7 Pf

3 Pac 10 Pf
Veilchenseifenpulver Pack 7 Pf

Pack 15 Pf

Pack 7 Pf

3 Doſen 10 Pf

Putzpomade 4 Doſen 10 Pf

7 pf

Schuhereme Siroceo 28 1510 pt

chwrgepapier 5 Bogen 10 Pf

Cradfenhurger Kerwefe niegel 88

Haushaltseife 3 et 18 Pf
Eltenbeinseife 3 et 18 Pf
Sehnitzelseife Pf 35 Pf
Sechmierseifo Pfd 22 Pf
Folane Scheuerzeife St 8 Pf

Borax Karton 24 16 8 p

Wasechblau 5 vVeutel 10 Pf

hbilienmilehseife et 8 Pf
Stück 18 Pf

3 Stück 40 pf

hanolinseifo etüd 18 Pf
Veilehenseifo etad 18 Pf
Palmitinseife etüd 22 Pf

Müldasoife

Bärseife Fettsoifo

Primaseife

Bisseife

Herm
Sonnabend

bis

Dienstag

II

Marke 4 h

Pf

Stecken
pferd

Stück

ſandelseife
in Stanniol

hracinthenveſfe3 Stück 50 p

Stück 9 Pf

nd Gycermveffe

IMynholn

II

Ia

Qualität

Stück Pf
hliederseilo 92

184
Stück Topfbesen

februntwanne ACheuertüche

inmaliges Angebot

eiten 1 Nach Arte

z sJ Glyeerin Soife
Blumenseife 3 ernd 10 Pf
Mosechusseife etüd 7 Pf

Stück 12 8 Pf

Stück 18 Pf

Kleeblütenseifo 18 p
28 Pf

kiegel Sp

Kerzen Riebeck Pa 38 Pf

Motard Kerzen Pac 75 Pf
Mabaster Kerzen Pac 60 Pf

Pen Kerzen bunt Kart 38 Pf

Sehweden 3 Pakete 20 Pf

Fusshbodenöl giaſche 60 Pf

Bohnerwaechs Doſe 35 Pf
HMachtliehte Karton 7 Pf

Seifentücher eind 9 6 Pf

Ofenschwärze Doſe 9 Pf
Stärke Pfund 25 Pf
Lofahschwämme 20 10 Pf
Lofahhandsechuhe 4232 Pf

Ausklopfor 42 22 9 Pf
Federwedel s2 22 9 Pf
Fussmatten 42 82 22 Pf

10 Pf

Porzellankitt Flaſche 18 Pf
Heſtzweeken Kart 18 6 Pfu An 9 nſolletledederg mmer brem J Ah ſ feunnnt 4

Rolle 14 Pf Flaſche 38 20 15 ü Pf 100 Blatt Karton Paket 7 Pf

Abgabe von ZeypelinLuftſchifen

Konfirmanden

Anzüge
in Cheviot schwarz u blan
ein und zweireihige Fassons

in modernem Sehnitt

Konfirmanden

Anzüge
in schwarz Kammgarn glatt und

in sich gemüustort
haltbare Qualitäten

Elegante Verarbeitung Grösste Auswahl in sämtlichen

Preislagen

e

Konfirmanden Anzüge nach Nass
Hervorragend gute Ausführung zu niedrigst gestellten Preisen

ſt bonpchein

Mittelſtr 21 Fernſpr 23

ab Triest vom 21 April bis 22 Mai
Sämtliche Preise verstehen sich für Seefahrt und Verpflegung ohne Getränke

eng Bildamptferfahrten nach Alexandrien Konstantinopel und Griechenland
Prospekte Auskünfte und Anmeldungen bei der General Agentur des Oesterreichischen Lloyd

Berlin NW Unter den Linden 47 sowie bei allen übrigen Reisebureaus
e

Nach Palästina und Aegypten
ab Triest vom 2 bis 27 März

Ostern zur See üitalien Griechenland Dalmatien
ab Triest vom 1 bis 16 April Preise von 450 K aufwürts

Nach Spanien und den Kanarischen Inseln

Preise von 650 K aufwärts

Preise von 700 K aufw

Franz Kudoipü do
Halle a Krauſenſtr 16

da

5 not 58 n über
aisor s

beweiſen den vorz Erfolg bei
Ruston Heisorkoeit Keueh
hustoen ote Aerztl erpr Paket

25 Pf Doſe 50 Pf Kaisor s
I Brust Extrakt Flaſche 90 Pf

Beſt feinſchmeckendes Malz Erxtrakt

Jn Halle zu haben in den Apo
theken und bei Gobr MulorttDrogerie H Moelssner Walhalla
Drogerie Otto Fledler Engel
Drogerie G Osswatd Nacht JnhF Patſchte Drogerie Kugo gohnize

Neumarkt Drogerie M Waltsgott
Haohbt Große Ulrichſtraße 30 Jullus
Rerbst Th Btade Königſtraße 80
Ernst Jentzseh Franz Baumgaertoel

F Beerhodt Bechershof 8 houls
Limon Böckſtr 1 Herm Ztits Nacht
Jnh H e I 8teinbaoh Adler
Drogerie Karl Häcker in Tilleda
Bd Üerrich in Niederclobicau 0 U
Hälsss in Lauchſtädt Carl Claus in
Dölau Max Rosso Noht in Ammen
dorf Wilheim Bähle in Nietleben
Otto Wiole in Belleben H Apelt in
Mücheln

Appetit anregend
Magen stärkend

Verdauung fördernd
ſind meine

ſaeeen
feinster kröuter on

Niederlagen bei

A Reicharät jun Burgſtraße
Gebr RKaueo EckeGeiſt u Albrechſtr
8 Borgis Domplatz G HankKoe
Herrenſtraße Bruno Bertnold
Gr Steinſtraße Jul Kogol
Steinweg Paul Piotseh Merſe

burgerſtraße G Gebnardt
Landwehrſtr

Ausſchank in faſt allen
Restaurants und Satés

Konfirmanden

Anzüge
Grosse Auswahbl

in allen Preislagen
Otto Knoll r9 Frage 36

S Rabatt Veren Verein S

Damen Prisieren
Kopf Wäsche

empfiehlt

Nikolaiſtr 12P Preseh am Kleinſchmieden

Haar kaufe jederzeit J

III n u
Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden BlutAn
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker 0 ö12z es
antirheumatiſcher

Blutreinigungétee Nr 150
Rp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hauheobel Löwenzahn Süssholz
Quecke Liebstöckel Ringel
blumen Santel Wachholder

je ein Teil
Gr Paket a M 50

In allen Kpotheken erhältl

Sehmldt s

Damptw

Plätten

Yachmaochinen

beſte bewährte Syſteme

Sohaede s Sohnellwaschmasehine
Patentwasohmasehine

Pondelwasohmaschinenasehmasehins Krause

AlleinBerkauf für HalleWäschorollen Wringmasehinen riättöten

Plättbrettor

Wilh Rockort n

J

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten
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